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Solar- und Photovoltaikanlagen in der Innenstadt 
-Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 05.11.2018- 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
mit der Jahresrechnung der Stadtwerke wurde dieses Jahr auch ein Werbeflyer für SWI 
SmartSolar versandt. Während in der ganzen Stadt Solar- und/oder Photovoltaikanlagen auf den 
Dächern zu sehen sind, ist die Innenstadt von dieser ökologischen und ökonomischen Entwicklung 
abgehängt.  
 
Die CSU-Stadtratsfraktion stellt deshalb folgenden Antrag: 
 
Die Stadtplanung möge prüfen, unter welchen Voraussetzungen auch in der Innenstadt die 
Anbringung von Solar- und/oder Photovoltaikanlagen genehmigungsfähig ist und 
gegebenenfalls eine einschlägige Richtlinie erarbeiten. 
 
 



 
Begründung: 
 
Angesichts der Diskussionen über die Belastung unserer Umwelt durch Feinstaub, CO2 und 
Nutzung fossiler Energieträger mutet es nahezu anachronistisch an, dass wir in Ingolstadt durch 
das Verbot der Anbringung von Solar- und/oder Photovoltaikanlagen auf den Dächern der 
Innenstadt ein ganzes Stadtviertel mit ca. 6000 Bewohnern von der Nutzung ökologisch 
eigenerzeugter Energie ausnehmen. Umso mehr, da mittlerweile Lösungen auf dem Markt sind, 
die auch optisch und technisch mit einer historischen Altstadt verträglich sind. Zudem gibt es 
Lagen wie z.B. Innenhöfe, die von außen nicht einsehbar sind. Denkmalschutz und historisches 
Ensemble sind schützenswert, aber ebenso schützenswert ist unsere Umwelt. 
 
 
Für die CSU-Stadtratsfraktion 
 
 
gez. Thomas Deiser 
Stadtrat 
 


